
Zur Krise Richard Timel

„Kurz nach der Kubakrise im Jahr 1962, als die Welt am Rande eines Atomkriegs stand, traf ich zufällig meine
Lehrerin Hannah Arendt auf der Strasse. Die Raketenkrise hatte sie wie uns alle erschüttert, sie aber auch in
ihrer Überzeugung bestärkt.  Arendts Furcht vor selbstzerstörerischen materiellen Erfindungen reicht in der west-
lichen Kultur zurück bis zum Mythos der Pandora. Die Göttin der Erfindungsgabe wurde von Zeus zur Erde 
hinabgeschicht. Hesiod beschreibt Pandora in „Werke und Tage“ als die bittere Gabe aller Götter, die, als sie den
Krug mit all den Wunderdingen öffnete, Übel und Plage über die Menschen brachte. Mit der Weiterentwicklung
ihrer Kultur erkannten die Griechen in Pandora zunehmend ein Element ihres eigenen Wesens. Die von Menschen
gemachten Dinge, in denen Kultur gründet, bargen die ständige Gefahr der Selbstschädigung.“
- soweit Richard Sennett1. 

Im Augenblick scheint Pandora ihre Büchse geöffnet und ihren Inhalt kräftig auf die Welt ausgeschüttet zu haben. In der

Sprache der Medien ist von der Finanzkrise die Rede und wie sich diese selbst auf die Weltwirtschaft auswirkt: Banken

krachen, riesige Finanzimperien sinken in sich zusammen, der weltwirtschaftliche Konjunkturmotor stottert und ächzt.

allenthalben werden gigantische Summen aufgeboten und bereitgestellt, um eine Weltwirtschaftskrise zu abzuschwächen.

Plötzlich ist der Staat wieder gefragt, er gibt Bürgschaften und Sicherheiten in großem Umfang. Das neoliberale Pradigma,

dass der freie Markt alles allein regelt, wird von einem Tag zum anderen in die Requisitenkammer verbannt. 

Auf die Frage, wie sich die Krise auf die einfachen Menschen auswirken wird, antwortet Jean Ziegler pointiert: „Es wird

großes Leid geben in den Industriestaaten, Betriebe werden zusperren, die Arbeitslosigkeit wird massiv steigen, die Steuern

werden raufgehen. In den USA verlieren jetzt schon 10.000 Menschen täglich ihre Wohnung. Noch viel schlimmere Aus-

wirkungen wird die Krise für die armen Länder haben, weil weniger Geld für die Entwicklungshilfe ausgeben wird.“2

Vom Fortschrittsglauben beseelt wird im öffentlichen Bewusstsein vergessen und verdrängt, dass die Wirtchaft einer 

zyklischen Gesetzmäßigkeit folgt. Auf Aufschwungphasen folgen Abschwünge, auf lange Jahre der Ruhe stürmische Verän-

derungen. Ob wir es wahrhaben wollen oder auch nicht, die Geschichte verlief bisher noch nie linear. Schon oft wurden

der Wohlstand für alle und der Weltfrieden ausgerufen. Immer von Neuem wurden diese Sehnsüchte der Menschen 

frustriert und auf den Boden der harten Realität zurückgebracht.

In diesem Zusammenhang beleuchtet der Historiker Eric Hobsbawm3 die Weltgeschichte des 20. Jahrhunderts. Er teilt

das 20. Jahrhundert in drei Zeitalter auf. Er bezeichnet die Zeit von der Jahrhundertwende an, mit dem 1. Weltkrieg, der

Weltwirtschaftskrise, dem Aufkommen des Nationalsozialismus und dem 2. Weltkrieg als das Katastrophenzeitalter.  Von

1945 an bis zur ersten Erdölkrise 1973 kann man vom goldenen Zeitalter sprechen.  Ab 1973 tritt eine neue Epoche 

hervor, die er das Krisenzeitalter nennt.

Jetzt im 21. Jahrhundert scheinen wir tatsächlich umfassend im Krisenzeitalter angekommen zu sein. So sind wir mit

Krisen unterschiedlichster Art konfrontiert: Energiekrise, Finanzkrise, Krise des ökologischen Weltsystems. Eines scheint

sicher zu sein: Es gibt keine unmittelbare Rückkehr in das „goldene Zeitalter“. Wir werden uns weltweit auf Krisen-

szenarien einstellen müssen. Jedenfalls bedarf es gegenwärtig fundierter Analysen, um jeweils die Chancen und Risiken im

Krisenzeitalter wahrzunehmen und zu erkennen.

1 Richard Sennett: Handwerk, Berlin 2008
2 Jean Ziegler: Das Imperium der Schande: Der Kampf gegen Armut und Unterdrückung,  2008
3 Eric Hobsbawm: Das Zeitalter der Extreme, Weltgeschichte des 20. Jahrhunderts, 1998
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